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A n z e i g e b l a t t .
(94«—2) Nr, 2102.

Executive
Fahrmsseversteigeruug.

Vonl t. k. Landesgcnchte in Lai-
bach wird bekannt gemacht: Es sei
über Ansuchen des Herrn Anton Mor-
gutti in Laibach die erecutive Feil-
bietung der den Brüdern Herren Johann
und Anton Goli zustehenden Besitz-
und Genußrechte bezüglich der bücher-
lich auf dieselben nicht umschriebenen,
in der Steuergemeinde Tirnauvorstadt
gelegenen Morastantheile, u. z. 8ud
Cat.-Parz.-Nr. 1640 mit 1 Joch 846
Quadrat-Klafter 8ud Mappe «Nr. 16
als Gemeinantheil am Bolar aä Ma-
gistrat Laibach, dann 8lü> (5at.-Parz.-
Nr. 1641 mit 1 Joch 52 Quadrat-
Klafter imd Mappe-Nr. 15 als Ge-
meinantheil am Bolar u,ä Magistrat
Laibach vorkommend bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

6. A p r i l 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

2 0 . A p r i l 1 8 7 6 ,
die dritte auf den

4. M a i 18 7 6 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-,
und nothigenfalls von 3 biS 6 Uhr
nachmittags in looo der Realitäten
mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei dcr ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schiitzungswerth, bei der dritten
Fellb« ung aber auch unter demselben
Wen sogleiche Bezahlung und Weq
schaffung hlntangegeben werden

K. k. Landeögericht Laibach, am
11. März 1876. ^ "

(939-2) ^ Nr. 3946

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
awtes Gurlfeld in Vertretung deS hohen
' t. Uerars, die executive Versteigerung
der dem Martin Vlattnig als factischer,
"nd Gertraud Glattnig von «rlze bei
^»uila als grundbiichlicher Vesiher geh».
" » " , im Grundbuche oeS Gute« Ober-
"delstlin «üb Verg.Nr. 299 und Verg.

Nr. 310 vorkommenden, in Drenouc ge«
lcgencn, gtrichllich,und zwar Verg.Nr. 299
auf 60 st. und Verg.Nr. 310 auf 22 fl.
gcschlltzten Wclngartrcalitaten wegen aus
^cul Rilckstaud^ausweise vom 2?. März
1874 schuldiger 40 fi. 0!) lr. an l. f. Steuern
und der auf 13 fl. 35 lr. adjustierten
Kosten bewilliget und hiezu drei Fellbie-
tungs.Tagsatzungcn, und zwar:
die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und dle dritte auf den

29. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfundrcalltiit bel der ersten
und zweiten Feilbietnng nur um oder über
den Schätzungsweilh, bei der dritten aber
auch untcr demselben hlntangegeben werden
wird.

Die LlcitatlonSbedingnifse, «ornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
«lnbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
Licitalionscommisson zu erlegen hat, sowie
daS SchÜtzungSprotololl und dcr Grund-
öuchsextract lünnen in der dlesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VeztrlSgericht Gurlfeld am
31. August 187b. ^

(933—2) 5lr. 3947.

Gzecutive
Realitäten.Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Gurtfeld, in Vertretung deS hohen
AeralS, die llecutive Versteigerung der dem
Johann Kichel, Vahnwächter in Nr. 65
nächst Agram, als factifchen und dem Ienschc
Hostar von Untertadule als grundbüch-
lichen Vesitzer gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Oberradelstcln äud Verg.Nr.
384 und 418 vorlommenden, in Dre-
novo gelegenen, gerichtlich, und zwar Vcrg«
Nr. 384 auf 80 fi. und Verg-Nr. 418
auf 46 fl. geschützten Weingartenrealitil-
ten wegen aus dem RückstandSauSwcise
vom 28. Milrz 1874 schuldigen N 7 fi^
25 lr. an landesfürstl. Steuern und der auf
18 ft. 20 lr. adjustierten Kosten bewilligt
und hlezu drei FeilblelungS-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite anf den

29. » p r l l
und die dritte aus den

29. M a l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 vl« 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltat bei
der ersten und zweiten Fellbiemng nur um

oder übel den SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wirb.

Die LicltatlonSbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder iilcltanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
«lcltalionscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Vrundbuchseflract lvnnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Vezirlbgerlcht Vurlfeld am
3 1 . August 1875^

(923—2) Nr. 4377.

Erecutive
Realitätett'Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Gurlfelb
wird belannt gemacht:

H« fei über Ansuchen der l . l. Finanz.
Procuratur für Krain, in Vertretung des
hohen Uerars und Grunbenllaftungsfon-
deS, die executive Versteigerung der dem
Josef Zalrajöel von Mitterarto gehöri-
gen, gerichtlich auf 500 fi. geschützten Rea-
lität wm. ^ loi. 149 8ud Rectf.-Nr. 27
»ä Herrschaft Gurtfeld wegen schuldigen
Strafprozeßlosten oou 34 fi. 81 lr. und
der auf 18 fi. b lr. adjustierten Efecu.
tlonslosten bewilliget und hiezu drei Fell-
bletungs.Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

29. M ü r z ,
die zweite auf den

' 29 . « p r l l

und ble drltte auf den
2 9 . M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerlchtS mit dem Anhange angeotdnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Fcllbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticltatlonsbedlngnisst, wornach
jeder tticitant vor gemachtem Anbote ein
10pnz. Vadlum zuhanden der LicitatlonS'
commiffton zu erlegen hat, fowie da«
Schähungsprotololl und der Grundbuchs,
extract tonnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

^ K. l. Vezirlsgerlcht Gurkfeld am
26. November 187b.

( 9 3 4 - 2 ) Nr. 4771.

Erinnerung
an die Theresia, Maria, Agnes, Luzla,
«nna, Andreas und Elisabeth M a g e r !
unbekannten Nufenlhalles und deren eben-

falle unbekannte Erben.
Von dem k. t. Vezirksgerlchte Gurl-

feld wird der Theresia, Maria, AgneS,
Luzla, Anna, Andreas und Elisabeth M a .

gerl unbekannten Aufenthaltes und deren
ebenfalls unbekannten Erben hlemil erin-
nert:

Es habe wider dieselben bel diesem Ge-
richte Herr Martin Hoievar von Gurl-
feld die Klaze scw. Verjährt- und Erlo-
chenerllürung mehrerer Satzposten nud

prnl i . 14. Oktober 1875, Z, 4771, hier-
gerichtS eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

28 . M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Hcnn
Johann Groß aus Äurkfeld als euruwl
»ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen u. diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrlgcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

«. l. VezlrlSgericht Gurlfeld am lülen
Oktober 1875.

(4 l5—2) Nr. 7920

UebertragunH
dritter exec. Feilbletung.

Vom l . l . Bezirksgerichte ttaas wird
im Nachhange zum diesgerichtlichen Edicte
vom 15. Februar 1875, Z. 1054, hicmil
belannt gegeben:

ES werde über Ansuchen deS Georg
Poje von Penfid Nr. 72, als Lefsionar
des Anton Zagar von ebenda, die mit
dem diesgerichtllchen Vefcheide vom 15ten
Februar 1875, Z. 1054, auf den 27sten
September l. I . angeordnete dritte er.«.
Fellbictung der dem Matthäus Lipouc,
als Gesihnachfolger bcS Bartholma Lipouc
von VabenfeldNr. 25 gehörigen, im Grund,
buche Gut Neubabenfeld Urbar - Nr. 44
vorkommenden Realität auf den

22. M a i 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichte mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Vezirlegerlchl Laas am 7ten
Oktober 187b.



640
(796—3) Nr. ?401.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichen

Edicte aä 11. Jänner l . I>, Nr. 121, wird
belannt gemacht, daß die in der Executions-
fache des Herrn Leopold Iugovic gegen
Frau Maria Feldner, beide von Kram-
bürg, auf den 7. März und ?. April
1875 angeordneten Realfeilbietungen als
abgehalten erklärt wurden und daß es bei
der auf deu

8. Mai l. I.
angeordneten dritten efec. Feilbietung sein
Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
4. März 1876.

(886—2) Nr. 622.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Kaspar
Princes von Wippach die efec. Versteige«
rung der dem minderj. Johann Paulic von
Bogn gehörigen, gerichtlich auf 1270 ft.
geschätzten Realität »ä Herrschaft Se-
nosetsch tow. I l l , paß. 102 bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. A p r i l 7
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in loco dec Realität stückweise bewilliget,
im Falle die Tabulargläublger binnen 14
Tagen dagegen nicht Einsprache erheben
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über den Schä-
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Uicitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das SchätzungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 22ften
Februar 1876.

i935—2) Nr. 4772.

Erinnerung
an O S w a l d S a d u r i unbekannten Auf.
enlhalles und desselben ebenfalls unbe-

kannte Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gur l .

fcld wird dem Oswald Saduri unbekann-
ten Aufenthaltes und desselben ebenfalls
unbekannten Erben hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Martin Hoieuar von Gurl-
feld die Klage M o . Verjährt- und Er-
lofchenertlärung einer Satzpoft sud prao3.
14 Oktober 1875, Z. 4772, Hiergerichte
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

28. M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den l . l . Erblanden abwesend sind
so hat man zu deren V<rtretung und auf
deren Gefahr und Kosten den Herrn 3o-
hann Groß auS Gurlfelb als curator ää
aotuiu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Ourlfeld am
15. Oktober 1875.

(880—2) Nr. 763.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de0 Andreas
Vole von Kose die exec. Versteigerung
der der Margaretha Mozina von Koie
gehörigen, gerichtlich auf 2540 fi. geschah-
ten Realität Urb.-Nr. 351 aä Adelsberg
xow. 82 ft. bewilligt und hiezu drei Feil-
bletungS» Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a l
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbediugnifse, »ornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
^icitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchatzungSprotoloU und der
Grundbuchseftract lünnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
27. Jänner 1876.

l851—3) Nr. 2401.

Dritte executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte F«isll,z

wird belannt gemacht, daß zu der mit
Bescheide vom 23. November 1V75, Zahl
12799, auf den 3. März 1876 angeord-
neten zweiten ezccc. Fellliietung der dem
Johann ^eligoj von Poftenje Nr. 20 ge-
hörigen, im Grundbuche ocr Kirchengilt
St . Helena zu Prem uud Urb.'Nr. 46
vorkommenden Realttüt lein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

4. A p r i l 1 8 7 6
zur dritten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
März 1876.

(936—2) Nr. 4773.

Erinnerung
an F r a n z Schar lach unbekannten
Aufenthalte« und dessen ebenfalls unbe-
lannte Erben und dessen RechtSnachfol-

ger.
Von de« l . l . Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Franz Scharlach unbekann-
ten NufenthalleS und dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

ES habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Herr Martin Hoceoar von Ourl-
feld die Klage pcto. Verjährt« und Erlo-
schenertlärmlg einer Sahpost 8uli pr»ss.
14. Ollober 1875, Z. 4773, hiergerichts
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

28. M ü r z 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
und, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Groß aus Gurlfeld als curator u.ä
»otum bestellt.

Die Geklagten werden hleoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zel. selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten lünnen, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre RechlS«
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
15. Ollober 1875.

(888—2) Nr. 1301.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton 6u l
von ttanidol, durch Dr. Deu, die exec.
Versteigerung der d?m Nachlasse deS Hie«
ronymus Curl von Loze gehörigen, gericht-
lich auf 2400 ft. geschützten, kä Leutenburg
Grundo.. Nr. 77, Urb. - Nr. 50, Rctf.<
Nr. 21 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FellbietlMgs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
diefer GerichtSkanzlel mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca»
lität bei der eisten und zweiten Fe»lble-
tung nur um oder ülier den Schahungs-
wccth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die LicitationSdcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vudium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Hrundbuchsextract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 6ten
März 1876.

(938—3) Nr. 4775.

Erinnerung
an Antonlü M o t s c h i l e r und Anna
M a g e r l ' s c h e VcNaßmassc und rück-
sichtlich gegen die Anna M a g c r l ' s c h c
Pupillen Hranz, Maria und Anna M a -
gc r l unbekannte Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird der Automa Molschller und
Anna Magerl'schcn Verlaßmasse, und lück-
sichtlich gegen die Anna Magett'sche Pul
Pillen Franz, Maria und Anna Mager-
unbelannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Mart in Hotschevar von
Gurlfeld die Klage poto. Verjährt- und
Erlofchenerllärung einer Satzpost ilud
prk63. !4 . Oktober 1875, Zahl 4771,
yiergerichts elngltiruchl, worüber zum ol«
deutlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahlmg auf den

28. M ä r z 1876 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Groß aus Gurlfeld als curator
ad kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hieven zu dem
Eyde verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalterbcstellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eu'
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen rS übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dcm benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Perabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesskn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
15. Oltober 1875.

( 8 8 4 - 2 ) Nr. 569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef GoZll'
von Podraga die exec. Versteigerung der
dem Johann als grundbüchlichen und Franz
Premern als faltischen Besitzerin Poreke
gehörigen, gerichtlich auf 3050 ft. geschätzten

Realität a<1 Herrschaft Wippach tom. IX,
^ . 2«4, 287, 290, 293 „nt, ^»tenbur«
Nr. 24. bewilligt und hiezu drei ssellble.
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in loco der Realität mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrcalltiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), b.'l
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die KicltationSbedingnifse, wornsch
insbesondere jeder ^icitant vor gemachten«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der öicitatlonscommlsslon zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben,

tt. k. Bezirlsgericht Wippach am 3ten
Mälz 1876.

(937—2) Nr. 47747

Erinnerung
an Luc ia W a n i i geb. Magert unbe-
kannten Aufenthaltes und deren ebenfalls
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird der Lucia Wanic geb. Mazerl
unbekannten Aufelithaltes und deren eoe»<
falls unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Mart'n Huöcoar von Gml '
feld die Kluge pow. Verjährt- >md <tl-
loschenerlläruug Satzpost «ud p>.i^ l̂ >
Ollober 1875. Z. 4774. hkrgerlchlö ein-
gebracht, wu>ülier zur ordentlichen und
mündlichen Verhandlung die TagsutzlMs
aus den

28. M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordütl
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Oellag'
ten diesem Gerichte unbekannt und dkselde
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den He" "
Johann Groß auS Ourlfeld als oumwl
aä 2«ww bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dew
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich ei-
nen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnncn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraior
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cs übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die auS einer Vcrab-
süumung entstehenden Folgen selbst beiz«'
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld aw
15. Otlober 1875.

"A()-A) Nr. 24582.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . stüdt..deleg. Bezirtsaerlch'«
ttaibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. 3 » " " ^
procuratur «rain die erecutlve Versteh
rung der dem Johann Primc von I « A '
gehörigen, gerichtlich aus 3683 si^csch«
ten Realität Urb. - Nr. 159 »ä Sonncgl»
auf den

8. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags r>on 10 bis ! 2 Uhr,hlerge"w
mit dem Anhange übertragen worde»',
die Pfandrealitüt bei dieser Feilbietl.ng a ^
unter dem SchatzungSwerlhc tMange»"

werben wird. . „ «,ns.,ach
Die ttlcitationSbedingnlsse, wor

insbesondere jeder Licilant ° " ^ " ° h "
»nbote ein 10°/« Vadium ^Handen
Sicitalionscommission zu " l e g " ^ ' ^ .

bach, am 20. Dezember 1875.
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man beet)it stA ben p. t. «ereinSmitfllicbent besannt ju flebett, bafj

SomttstB ben 26. SDJät5 1 8 7 ( >
in ben »etein«toca«tfiteii tote erfte »tc*i<tyrifte Sfaftfiimtterftalttiuii fUttßnbrt.

^ r o o r a m in:
1 ^ufulirnnö peier Jnfispiclc,
2- ^ { L «„ , .„ . 8 U(),

g ^ S) ie ( i5a( (er ie b l e i b t a u b t e f e t n » b e n b gefc^tof feu . ' V Q

I (918) 2-2 jDic direction.

( 9 1 2 — 1 ) Nr . 380 .

Erinnerung.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolsswerth wird den Erben
und sonstigen Rechtsnachfolgern des
verstorbenen I o h a n n V a z n i k von
Haselbach hiemit erinnert, daß gegen
den Nachlaß desselben der Gutspä'chter
Franz SimoncA von Rnkensteiu M o .
der Wechselsorderung per 250 ft. sammt
Anhang die Real-Execution ersten
Grades mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 9. l . M . , Z . 380, erwirkt
hat und daß zur Wahrung des BerlasseS
diesen Herr Johann Groß von Gurk-
feld als Verlaß-Curator bestellt und
demselben gedachter Bescheid zugestellt
worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolsswerth am
9. März 1876.
(959-1) Nr. 1794.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechtsnach-
folger des P h i l i p p Kozar von Groß»
lnschiz und den undelaunt wo bcfindli«
chen Georg P e r j a t e l von Kcrnlschc.

Bum l. l. VlzirtSgerichte in Reisniz
wird dcns.lden hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Nealftilbietungsrubrilen vom 14. Dezem-
ber 1875, Z. «107, betreffend die exec.
Feilbielung der Realität Urb.'Nr. 726 aä
Herrschaft AuerSperg, Franz «ndolsel
Gemeindevorsteher von GroßpüUand als
oul-awi- ilcl acwm bestellt wurde, welchem
obige Rubriken auch zugtstM worden sind.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 16lcn
M r z 1676.

(960—1) Nr. 1737.

Erinnerung
an die unbekannten Erbendes J o h a n n

M i laue von Vanja bei Carstadt.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nelfniz wird

denselbel, hiemit erinnert, daß ihnen zur
Lmpfangnahme der für stc bestimmten Real.
fellbietungsrubril mit dem Bescheide vom
21. Dezember 1875, Z. 8327, betreffend
dle executive Feilbletung der Realität Urb-
Nr. 942 »ä Henschost Relfniz, Herr
Johann Fajdiga von Soderschlz als cu-
lätor aä nctum bestellt wurde, welchem
°t>ige Rubrik zugestellt worden ist.
^ K. l. Bezirksgericht Relfniz am 15ten
März 1876.

(932^1) Nr. 5786.

DriUe erec. Feilbielung.
w i r d ^ r k a n n t ^ A ° e ^ / " , ^ ^
Executions d e s ^
des hohen AerarS und tralmfchm O ' u , ^
tntlastungsfondes gegen Jakob «alner v.«
Arto M o . 63 fi. 70 lr. s. A. mit U."
scheid vom 28. Jänner 1875, Z 3««
auf den 11. Dezember 1875, vormittags
u bis 12 Uhr, angeordnet gewesene dritte
Ztcutive Feilbietung der Realität Vera.
^ . 129 neu, 36 alt, der Gilt Slrasfoldo
°ll Awts wegen auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,

U l l a g e 10 bis 12 Uhr, hiergerichtS
dak ^ ^t'fUgcn übertragen worden,
«uch Nealitüt bei dieser Tagsatzung
I95 f . " " " dem Schähungswerth von

n. hmtllngegeben würde.
Dlz^-^z i r lsger ich l Ourlfeld am M e n

( 4 2 6 - 1 ) Nr. 10281.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bczlrlsgerlchte Adelsvcrg ^
wird kundgemacht, daß in der Executions- ^
jache des Josef Bolau von Laidach gegen
Gregor Mil laucii von BelSto die mit
dem Gescheide vom 2. August 1875, Zahl
6141, auf den 14. Dezember 1875, 14tcn
Jänner und 15. Februar 1876 angeoid.
netcn drei exec. Fcilbietungen der gegne-
rischcn Realität Urb.-Nr. 100 aä Luegg
pow. 100 ft. 0. 8. 0. mit Beibchalt des
Ortes, der Stunde und dem vorigen An«
hange auf den

19. M a i 1 3 7 6
übertragen worden sind.

K. t. Vezilksgericht AdelSberg am
14. Dezember 1875.

(977—1) Nr. 4884.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. ,tadt. delcg. PczntSgcrlHle

L«ibach wird kund gemacht, daß in der
ExccutionSsache des Franz Koi6n voi>
iiailiach ^cgcn Johann Kaslelic von Polica
M o . 65 st. 200 si. und 10L fl. 68 lr.
zu der mit Geschlid vom 12. November
1875, Z. 22593, auf den 4. März d. I .
angeordneten ersten exec. Feildiclung der
auf 659 ft. 98 lr. geschätzten Realität,
Einlage Nr. 55 kä St. G. «lltendorf, lcin
Kauflustiger erschienen ist und daß nm>
mehr

am 5. A p r i l d. I .
zur zweiten Feilbiltung geschritten wird.

K t. städt. deleg. Bezirksgericht ttnidach
am 6. März 1876.

(4371-1 ) Nr. 7220.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei die mit dieSgerichlllchcm Vc-
scheide vom 31. August l. I . , Z. 5564,
auf den 5. November 1875 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbielung der im
Grnudl'uche kä Herrschaft Gottschce 3ud
tom. 18, loi. 2478 und 2482 vorlom«
mendeu, zu Mittcnwald Consc.-Nr. 2 ge.
lsgcnen, auf 1570 ft. qeschatzleu Realität
über Ansuchen des ExecutionSsührerS Io -
hmn Gramer von Nesscllhal auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisatze M l trogen, daß hiebci obige Rea-
lität auch unter dem Schätzwrrthe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl au,
9. November 1875,

(877—1) Nr. 1351.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietnng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird luudgrmllcht, daß in der Executions'
fache des Josef Gorup und Franz Ka»
lister, Erben nach Johann Kaltstcr, gegen
Georg und ThomaS »̂abec von Dorn
die mit dem Bescheide vom 16. Ollober
l8?b, I . 8290, auf den 18. Februar 1876
angeordnete dritte lxec. Feilbietung der
Realität Urb. . Nr. 22 nä Prem poto.
153 st 2^ lr. 0. 8. c. mit Bcibehalt des
Ortes, der Stunde und dem vorigen An-
hange auf den

30. M a l 1 8 7 6
übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg am
12. Februar 1876.

(26—1) Nr. 8885. ^

Uebertragung '
dritter ezec. Feilbietung. i

Die mit Bcschtio und Edict vom >
!4. Uuguft 1875, Z. 3576, auf den 3. De-
lmbcr 1875 angeorbuet gewesene dritte !
xeculive Feilbietung der der Anna Pra» '
»rotnil ln Obiina gehörigen Realität Urb.-
)ir. 13 Lä Thurn Gallenstein wird auf den

8. M a i 1 8 7 6 ,
lüh von 11 bis 12 Uhr, hiergcrichts mit
oem früheren Alchan^e überlegt.

«. t. Bezirlsgerichl ^itlai am 26sten
Drzember 1875.
(583—1) Nr. 0682.

Erinnerung
»n J a tob K lemenc iö von Selo bei

Lacken unbclannlcn Aufenthaltes.
Mom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wild oem Jakob Klemeniic von Selo bei
backen unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

ES have wider denselben bei diesem
Gerichte Frau Santa Hublcr, verehelichte
Predic, von Lacken die Kluge äs pi'ael>.
9. Ollobcr 1875, Z. 6682, pow. 44 ft.
0. 8. 0. überreicht, worüber die Verhand-
lung auf den

19. M a i 1 8 7 6 ,
angeordnet wkrde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vircleicht aus den t. l. Elblanden abwesend
lst, so Hal man zu jeimr Bcltrclung und
auf seine Ocfahr und «ollen den S i -
monii uon âckcn als c:ulkt,oi ^cl llot,iuu
besttUt.

Ia lo l Klemeniic wird hievon zu dem
Lnde verständigt, damit derselbe aUcnfallS
zur rechten Zeit selbst erscheine oder sich
einen andern Sachwuller bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
Vrdnllngümäblgcn Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Vchriltc einleiten lonne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgeftclllen Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
fäumung entstehenden Folgen selbst veizu«
messen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling am Uten
Oktober 1875.

( 8 8 7 - 1 ) > Nr. 1121.

Erinnerung
an die unbekannten »usprecher der nach-

benannlen Parzellen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ansprechern der nach«
benannten Parzellen hicmit erinnert:

ES habe Anna W. Zigon von Ustja
Nr. 60 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung des Wohnhauses Consc.-Nr. 60
ln Ustja, des «ckcis v16äim Parz.-Nr. 82?
mit 192 lüKlftr., deS AckcrS v Xüiu^u.
^ali Parz.-Nr. 398 mit 418 IHKlftr., der
Parz.-Nr. 399 mit 13 lUKlf l . und des
«ckerS li68o Parzellen-Nr. 555 mit 183
^ K l f l r . und Parz..9tr. 560 mit 9 ^ K l f l r .
t,er Stcuergemeinl'c Ustja uud pr^t» 23stcn
Februar 1876, Z. 1121, hicramtS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsahung auf den

13. J u n i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 29
der n. G. O. vor diesem Gerichte ange-
ordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Anton Hwokel
Nr. 33 von Ustja als oumwr üä aowm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wmde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter

Heil selbst zu erscheinen oder sich einen an-
>ercn Sachwalter bestellen und anher nam-
last zu machen hab'N, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
icrhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
23. Februar 1876

( 3 6 1 - 1 ) Nr. 28.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l, f. Bezirksgerichte in Wippach

wird bekannt gemacht:
ss sei über Ansuchen deS Herrn

Stefan Polsal von Zapuze Nr. 35 gegen
Andreas Ulmar in Uftja Nr. 30 die mit
Bescheid vom 12. November 1875, Zahl
6617, auf den 7. Jänner, 8. Februar und
7. März 1876 angeordnete exec. Fellbie-
tung dcr dem Efeculen gehörigen Rea-
lität aä Haasberu wm. U, p ^ . 47, 195
und 197 im Schätzwerthe per 280 fi.
pow. schuldiger 25 st. 0. ». c. auf den

19. « p r i l ,
10 M a l und
19. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittays, mit dem
früheren Anhange in dieser GerichtSlunzlei
übertragen worden.

K. l, Bezirksgericht Wippach am 12ten
Jänner 1876.

(942^3) Nr. 1590,

Ercculive
Nralitülln-Uclicilalion
Wcaen Nichlzuhaltung der Lililci'

lionSbedingnisse wird die vom Johann
Tomc aus Wcini^ Nr. 23 e'ftandene,
auf Namen dcS Johann Tomc anß Wciniz
Nr. 23 oergcwährle, im Grundbuche oc«
GuteS Weiniz «ud Curr.-N'. 59 Nlcl. .
Nr. 53vorkommende, gcrichtlich auf 1295fi.
ö. W. bewerthllc Hubtealität

am 24 M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags w Uhr, in der Amtslanzlei
dcS l . l. Bezirksgerichtes Tschernenibl an
den Meistbielenden auch unter dem Schä-
tzungSwerthe f.ilgebolen werden.

K. t. BczirlSgericht Tfcherncmbl am
14. März 1876.

( 5 0 7 - 1 ) Nr. 119.

ivefanntmachllNst.
Vom l. k. Bezirksgerichte Senoselsch

wird dem unbekannt wo befindlichen K a r l
P r e m r o u von Adeleberg und dessen
allfülligen Rechtsnachfolgern bekannt ge-
geben:

ES habe gegen dieselben Gertraud
Gmerdu von Goriie die Klage auf v i -
quidanerlennung mehrerer auf der «ul
Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.»Nr. 1057
vorkommenden Realität haftenden Satz-
Posten hiergerichtS Überreicht, worüber zum
summarische Versahlen die Tagsahuna
auf den

2. M a i 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem
Anhange deS §18 a. h. E. vom Oktober
1845 angeordnet wird, und es sei den-
selben Herr Anton Dolenc von Dilce al«
cursor n/l aowm unter Vehändigung der
Mane bcstllll worden.

Desser, weiden die unbekannt wo be-
findlichen Karl Premrou und dessen unbe-
kannte Rechtsnachfolger zu dem Ende ver.
ständige!, dnß si« zur obigen Tagsahung
entweder selbst zu erscheinen oder einen
andern Curator hiergcrichts nahmhaft zu
machcn und ihm alle Behelfe an die Hand
zu geben huben, widrigenfalls mit dem auf.
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bcziilsgerichl Senoselsck am
22. Jänner 1876.

Dr. Alois Schöpf,
Lehr- und Erziehungsanstalt,

Wien II., Obere Augartenstrasse Nr. 4tt.
Die Auslalt iMl nur die Sühne der Elite der GeseUschnlt zu ihren Schülern, wodurch ihr

t Ton bcBlimmt ist, ebenso wie die Art der Erziehung, der Verptlugung, Wohnurtfl etc. - Hedoniifre»
Gewicht liegt nebst dem obligaten Unterrichte «ruf der Aneignung gründlicher Gelüiiligkeit im Kr»n-
zösigfihen und Englischen, die alg Coriversaliousgnrauheri der Zöglinge eingeführt sind. — Der Lehr-
körper besteht aus den gediegensten geprüften Ksrhiniinriern der Residenz. ~ - Comfort gewählt
Schlafzimmer separiert. (523) 6—6
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föleflcn Hrbrrfyäufung Öcs Jagens
Werben jit ftauneiib biaigcn «Preisen ««rauft:

Strofcfäde, gut gefällt unb geheftet toon fl. 2.— auffcärt«
^MI3V €eeo.ra«-9Hatrajen, betto „ „ 4.50 „
J^^^BA^k^ fuiarniatraicn, tetto „ „ 10. - „
^ ^ ^ ^ ^ ^ B L 'Spiralfebcrneinfä&e „ „ 10,— „

^^^L^^^^^^K -ipolftct ' , ' , ' „ 2.Ü5 „

j H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B t L ^ :c Setten jum Sufammenftbieben . . . ̂  „ 8.— „
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B f t Wisente fltnbcrbetten „ r, 12.— „
•^^^^^^^^^^^Hn ötferne Söieflen „ »12.— „
^^^^^^^^^^^Ej Äinbciforfr Sßjflerl, elegant abjufliert, mit &a($
X^H^^^^^^m^^Et unb ^CTliän^cn fi- 10-ro

/roMHsB^sflHiBKr «röfjte Huflwabt »on stoben, $ferbe> unb ftlaneflbeden, fewte
J^ReÄ^rC^^^ ösi? ®at tu"tl«» CJfcmnöbcI, füt $otel«, 3nftitute, t'anbtt)obnuna,en uub

$H§3pW **""' K. Weinberger, <s>37>10-»
KLZ Kl^ Bettwaron- und EiscntnObcl-Fabrilc, WIEN,

" VII., Mariahilferstrasse 88 .
Aufträge au« ber s$ro»in; »erben franco SBabnbof, Xnnn>ffd»iff ober $oft besten« effectuiert. j

4tu0fitfirtidie $rtidcour<intc franco unb nratiö.

$ie £anbnnttf)fcftaf!$ßefeC(fdiaft in Ärain loirto, wie anbere Qafyn, and)
(jeuer eine Quantität franlfjeitšfreiet ,3eBenäratnS *>« slet&cti ©eitenjpiuncr unter
bem Ijalben fflnlaufepreije, unb jwat 1 ßotlj mit 3 fl. 23 fr. an tjeitnifcfce ©eiben*
jücbtec begeben, SBc (t̂ fĉ uHê Tet: aber, wel*e stet) mittels} geugniä beö Ortöfdjutrattyeä
legitimieren, baft sie bet ©djuljugenb Unterricfit in ber 8eibenju4t ertheilen, mit je
V« Üotlj giatiö betbeilen.

SDie U?eicerbev f̂ iefür wollen st* balbigft, läuflitenä aficr siiö Gttftc
Ö. 4R. ht ber tikfcUfttytfteratislet, SolcnÖcrflaRC 9Jr. 195, melben.

Saibad; am 14. SKäq 1876. (894) 2 - 2

$a$ Zentrale ber f. f. Sanbtotrtljf^aftö^efettfdjaft in fttain.^

mebtjtnisdje

Theer-Präparate
^ B o AS J&H&+QKS -̂ 1" ^*>eet 'f* 'uejjcn jeincv iintifcptifsten unb Ilot̂ ij) talfaiuiftöen

ÄÄSK.MVS'^&KKbl (Sijeii]"d|iiften täufjst al« benutzte« Heilmittel ersannt unb (jctviirbiat toüibtu.
-3M5Sx XSMBS? 3?erß«e Präparate, »celdje fidj feit bem Ja6te lWi« eiuer njoc&feuteu ik

±/%8§Sy m _ . \ C B B E * liebtbeit erfreuen, bieten ton .^ol^tbcer iu ber ju ben »erfrfjicbenen £eil-
tuŠEM^ ~ J% T\ XjWL ^veiteu «leeiijnetftcit Jyorm. liefelt'cn lcurreu ven bem berttfcmteu idjairaa
•£Z?f C2/LJJ. ^%Sk tLiIcflen Jjerrn P r o f e s s o r D r . B . v . S o h . ' o f f iit beffeu V'e^ifutdje ber
£eSB9*"SSK^ 'lU-rtnuafelcrtiiOHC alö Präparate t'cn aui<ge îititeter y*efdjnffcuhcit äianxl

JHT jpTTv» M terifiert. iiiil?tvcid>e ar<tlitfie ©utac^ten uub 'JlucvfcniuiUt^ftOreilcu uou Vaien
V»L ooLfi. JÄ h'jcugeu beton eorjüßli^e Süßtrffamteit.

i3er0ere Tlieei-Nolni ion LciiÄr-tc^^^^^^
berfelöen, l'unflcnbvanb unb Vun^aituL'crculcfc, irie nitbt ininbcr flehen atcbtTopflcibt»; ferner riulierlirt
angetoenbot fltflen eiternro i!0uubeu, »enUtcte guftflef*tcürc, iBranbtrunbcit, 35lafenfat<m(e ic.

Preis einer Flasohe sammt Oebranohaanwelsung 60 kr.
j 9 , M . r . r « ' i » « Ä » M m r M . . » teirft innerlicV fllti* teic bie Solution unb ifl ^uptfäAU^ >vcgen
? 9 » f ö * f " * I l V t > F " W j r i l | l feiner uitlbeven ^otm ftrauen niib Äinbern ju empfrVlen. 53or

jüflli^ BeU'a'lirt ^<xt \\<t> Söerger* Ibeer.-<«vr"^ ßffl«« .fteu^^uften.
Preis elu«r Flasohe lammt Oebranchianwelaung 80 kr.

Tleratra ^ V I > ^ A M « I » . . « * » . . »«b bei atonifd?en Üicrbauun^bcf̂ hjerbcii, i'ivpctmoiia.fat,
?JCiyClO • l l C € K r - l i l C | l l < 111' ge^n 4ron. 9JJagenratarrb, WaflenTrompf uub äbnlitVe «e-

fitirerbeu mit bestem (irfolije amjetreubet.
Preis »tner Elasohe sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.

fätmtra rsTl««Kk>* n a u # i i i n n f'»15 fortressli* hjirffam gegen (fcrou. 3)arm nnb Waßen=
VCiytra J. l l C e i * - l " a H t l l l C n tatarrb, teie ni«t minber gegen Uffection b«9ttfpiratioitfS=

Organe, pusten unb ipeiferfeit.
Preis eiaer Blechdose sammt Gebr&uobsanwelsang 50 kr.

i ß p f i l f r « I ' l l « ' « » « * ^ n l s A «utbält 10 ̂ crjent cone. £oi}tl>cer unb ist bafl uorjiiglityte 9Uittet
^ u t » u u * l l l l l " « U l l , fiCl)C„ tttanibeiten tc« ctepfe?, »rel^o mit reidifi(6er €(l)Uppeu»

Mltung einbergepeu, tbrpnifdje ftleri>tra, parafitiirc Hautfranfbeitcn, €omui«fproffen, .ftupferuafe, 'ijroft̂
beulen, ©*»cififü6e unb anberc tyxutübcl. «iš 5neinigun,i«mittel für bic gefuube .?»aut verfeinert ftc
ben leint unb fcüüUt vor mann)cn ApautfranTbeiten.

Preis eines Btüokcs sammt Gebrauchsanweisung' 35 kr.
flsJT Öirfr ))räuacnlc liub «c l t t in brjitlicn in W l f i t notn " ^ ß

Generaldepot: Apotheke „zum goldenen Adler",
liücntnerring ilr. 18;

ferner in Lalbaoh bei Hpütb. $. <Zwobo*a ; Klagenfurt, flpotb. »irnbnrtier; Vlllacb, VJpotl;. 2<tiot\.
prttftn *Mf'r-beni '" ' r t e **otl»efe in Srn Stanb fltfe^t, Bergers Theer-Präparate AM Driflinal«

N R ??a?«b ' t tc t '.aa«*rftoklich Bergers Theer-Präparate û ttertangen, ba nur tiefe Bon »Iffen«
" U t 1'"*f«i*en üopacitdteu empfobten |inb. (K)7)(l-;>

• ^ • • ^

| /ur flamm. Sdjüntjri!. £firl)anmt.|

^1 Original. | |

ij Pompadour-Milch. ?!
g-w S)icfe »ouiibeil'acc ^omlioJJour «lUdi bettreibt binnen 2—4 C l
£ = lagen 2onuuctmo'wn, \!c6ciWerfe ÜUmincrlu, !«3t6c »er --ST
^ « 92afe mit üboibaupt afle öorfomnietilen (Öcfiditö- unb 6ourouö= s Š
££ fdjlöflf, au* octaltete. 3)ie SBirfung btejer »eltbetüftniteti Vompobour-- w^
„ ^ 5DLÜct) ifl über alle Gnpartungen berait stete-, ba-3 »enn selbe niebt S-S
t ^ »irrt, ba$ (Weib sofort oline «nftaub retour gegebrn wirb- yxttä eineS £ K
1 « Origiwols l̂acoiiö 1 fi. .ri0 Fr, 3 ©tilcf 4 fl., 6 (Stüd 7 p. « «

; i »ert^a îijr öetdjeL SRüllcr, f f
^ L (3975)10-10 JB.cn, f rat<r|kn|Sc.«. | - g

e * r̂: 15
» i-ur fflomen. 3ugntö. irür jDnmrn. I

Nähmaschinen-Lager
nücr best rcnomicrtcftcn ®i)ftcmc

unb ju ben bisitflften greifen, alä: ©»jfletn SäS>C)ccTer & SStlfon complet mit nslen Apparaten r>0 fl.
— ÖoDcsföäfjmafditnc 60 fl. — Original«jtai)lor'2)oppcipcppfti* • 92üDmafcl)titc 40 fl. - SJi-M1'

®ct)iffcben-9M^mafd)ine mit 17 SBeftanbtljeileu 30 fl. — 2)oppclflcppfHd) $>anbmafct)inc 20 fl-

-A^lleinig-e IXiedlerlag'e fiii* K^rain
ber Original aniertfanifdjcu ^auiCr-^öOmnirfiincn

^^ A The „Little Wanzer"
r ^ ^ H R M S R B *Um ̂ ani* m i t ) ^ u ^ e t n e b ' ^1' ^ntilicn- nub leibte @i)titi;

'Wm Tlxe „T77anzer 3D**,
jf • ''^^IHBBV neuefte l l u b ctnfadjfle (irfiufung mit gro§em ?lrm, JHIH Sr»6*
^; ; IIÜSSKSV ^etr'eb' für ©^ueibcr, .ftappeumadjer', Sapejierer uub leüW

fe 9 The ^Waiixer E"9
i'lJl? mit Wabrürfer unb Woslfitfj, parffle SKafcftinc für «?(ftiihmaÄtr«

Rattler unb Wcfd)ivrVhbfiteu.

< Verlauf mit Mtter jpaftuttß so wie
aud^ auf 8tateitgal)lutt|iciu
€rn|t Jtödil,

(8884) 19 ©amen'SWoben-, doufcctionS- unb SeištDaten^aublung.

'"- - " ^ • ' • " - - » w - -^^- ^ w - ^ — • • - » ^ - - ^ ^ - * W "•»•»• ^PSBBSSr -^ppr- ^ S ^ ^ - - ^ g ^ - - ^ i s r ^ -^BJSF^ ^ S B ^ ^ ^ ^ B ^ ^ S l B ^ ^ U B V ^ ^ S B S ^ ^ S ^ ^

u.£5U ^. fi. ciflcrr. unfl. ausfdjC. prio.

^ii^l Iftroleuw-JItf^- miii ;
II Controlopporatf |

i "• ' ' m i t ßi ternmfi <

i /jfawiSTO H9i«n«r %a%~ und Jöulfcrfcitungs-Hnf'tiist '
1 W/31 Epstdn & (Joinp., \
' = ^ ^ ^ T l I (žmpfebltii ibre fflpporaU, fiuiimtli«* vorftbrlftflniäfiifl bcra.eflcm. stilt 0<Pe r ' '

w [ S ^ 4 \ »eiĉ  vcm .'pAitptnitbamte SBien, für Ungarn vein •^aiiptai(iamte BuboP^
I ^(•••WBBBBaBEaSJk flepTÜft llltb flfslicbt.

Umtoiif«6c unb llmnnbcriinaen auf i'iterinafj U'CTben nuffl cousautcflc beretbnet I
I 9W ctBiistrtcrte $rridNfttu flrntlct unb frnweo. *9sl (fia«) n-«

Für Krain einzig und allein
echt beim Gefertigten!

Nobflt don Orlifinnl Klius IlouC-
Muscliincn sind olionfalls aus-

schliesslich bei mir

_. - _ -___^ Original-Singer und

SJ & j ^ Grover & Baker-

ss^~ zu FaljrikH]>rciKcn en gros & cü

t^v ddtail «rliältlicli. AussordcD1

. « ^ führe stets mir beste auslW
<VW/ zer (letztem auf Wunsch amc-
^ Ä ^ rikaniBchc), Taylor, Germania»
•~^ Wilcox & Gibbs, Exj)rc3S, I'1"'

coin, Cylinder Elastic, Walk-
maschinen etc.

Nachgefthmtß oder gebrauch^
ausgelaufene Maschinen wär«»
unter Umstanden um 20 t)1B

J«) Per?., billiger zu haben, er-
scheinen daher momentan Vx '
würdiger, sind aber dagegen "**"

fio Perz. wenigor werth, als obrn angeführte Ware. - Daher Vorsicht i» "
Auswahl! ..

Wor also eine solide gute Maschine wünscht, wende sich vertrauensvo'
an mich, ich bin -wie seit Jahren bemüht, durch reelles Auftreten meiueu glltew

Huf zu wahren.
Garantie reell, — Anch auf Itsitciizahluiiß-cn,

Hochachtungsvoll

JVuns Setter.
/J^T^U^MSS» Auswärts nimmt mein Reisender Herr .1. Globočnlk ^J^jK*
rarjip bereitwilligst entgegen und ertheilt auch zugleich de» erior
Wt^^ liehen Unterricht. w

Seide, Zwirn, Nadeln, Apparate. Brustfal! instreifer etc. stets io größS

Auswahl billigst vorhanden.
Diuch allfällig ans anderer Quölle auftauchende OHertegi^

tamiger Maschinen beliebe man sich nicht irre führen z u * &en\\
denn schon der Besuch meine* reichh ctltigen Lager» w " V ^ / / ? r .
eclatante.sten Wahrheitsbeweis über Gesagtes liefern < * " y * ^ d l
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ijnriitüniitruji.
(Sir SBittüer, 36 ^afae alt, ÜnbedoS, itn

Jöffifoe tineS rentablen ©ejcfcÄfteS in einer ber
©täbte ÄratnS unb eineöSBennößcnö uon 14000 fl.,
Mnffy fiel) mit cinent gebitbcteit 5U!äbcl)en, and)
Mm üanbe, toon angenehmen ftenjjcru, in einem
Älter cor 18 fciö 28 Salven nnb im $efi|je
ehteS äkrmÜgettS oon 3000 bis! 5000 fl., ju uev
Ijeitaien. ©trenfjfte SSerjctiioießeuljeit toitb ga»
tantiert

«nträge unter Slufdjlug ber ^otoflia^ien
übernimmt unter ber (Jfjiffre „fcailb in fcrtltb"
«las Antionceu-ltureau F. Mstllev in l;ai-
buch (gttrflen&of Mr. '20(5.) (944) 3 - 2

IDcgen icbrrstcblunjj mid)
Dieu

uerfaufe id) fesjr billig cni8 freiet $ciub:
meine ftl)r eiittväflHctie .fröuferreatitSt mit

(d)Önfin Ö5atten in bet' üa(m.b,oigofff,
eine 25ampfntaf*iue mil Äeffet uou i?a

CSEjctpcIIe in (Jkri3,
iH-rfdüebene Transmissionen, ©tä'nber nnb

Wirmjdjeiben,
üerfd)ieDeue ^an«« iinb ftabrifdeinridjtiing

i i . \. u>.
genier im fittljer Ärennet'Wen üofale in

bev Spitadtaft'e: ju flannenb nieberen greifen
UCUC nnb aud> tfieÜtucife gebrauebtr

Nähmaschinen
&ov*ttfilid)jtcr QunütSt, n. v:
WhceJer & Wilson mit I t s* »iiböfcfk'ü 33 fl.,

v complct mit l<crjijfn{jtafteit
38 fl.,

bann tote immer:

Eckte Elias Howe noä Löwe.
§einbbrli(le jn Oalbem "•JJreiS, batui nod)

litniejeö in SDrforbfloffen, ©flirting, yjabeln :c.
'&BT Sö bürste fid) faittn je mcl)i* eine

so günftifle (iktegenfjeit ereignen, fflv so Uicnifj
WflU ju einer mivflid) fluten Wäljmafdjtne
ju (onutun. S)af)cr labe id) aUe, bie fid) je eine
Sökid'ine anju^affen gebenfen, ein, mid) mit
tfyrftn SBertraucn jn beehren, nnb empfehle mid)
Ood)ad)tenb (<)87)

3ßofd)itafM+

Giosser u«)20

Bauplatz
iu der Niihe des hiesigen Südbalinhofes wird
als ganzer Complex oder parzellenweise zu
den annehmbarsten Uedingnisscu verkauft.
Näheres im Annoncen-Bureau (Fürsteiihos2O(j).

(978—1) Mr. 44.

«erlauf.
« m 3 . ? l p r t l 1 8 7 6 , um

4 U()i- nadjmittacjg, werben in bet
^anjUi beä !. f. 9iotar8 ^ o ^ a n n
5 I r t o in frubad), beut le ©affc
.^ou8*5«r. 177 ,

1 golbcne Xoin^crrufcttc,
7 filBcnte ®({W|ci;

6 silberne ÄaffccWjfd,
1 silberner ^urlcglöffcl unb
6 $aar ^affono=^bcftctfc

geqen gtetd) bare ^öeja^lung nn ber
^eiflbtetenben ^tntangegeben merben,
ujoju bie kauflustigen gn erfdjeiner
eingelaben luerben.

?aibadi, ben 2 0 . SWfirj 1876 .

Stieflet

dtrirfl.
©je trieftet (fommeteUiisBaii!

empfangt (Sclbcinlagcn in öftcvrcidii
fd)cu ©ans« unb ©taat«notcn,n)ic ami)
in 3toantfß*$ranfenftü<fcn in @o(b

mit ber ^cvpfüdjtung, ßapttal uub
Interessen in benfelben Saluten ju^
rücfjujQljlcn.

©iefclbe cßconipttert amij äßcdjfcl
»ub ijibt ajorfd)itffe auf öffcntlid)c
©cvUjpapicrc uub Šarcn in ben ob*
fleuanuten ^atuten. (3874) 20

®äuimtürf)c Operationen finbeu ju
^] in ben trieftet tfoealblättern jeit^
»«eise angejciqtcu Söcbinguuöcn statt.

^ilm?. J5?«SlLSlii ££2£2fc, i l l s f?

jto>]vaflc einen über l&ü G c i t « n « t | 2 5 P H--2-
JK» sl.n-i.-n. mit Helft! 8txnniffc« IWf*. Ä - ° —

W tlnojiin sli ' .,l>r, Alry'n SJatur» p p i c : = t i | ] B
3 J;riliiirt:;..'".!.'. r.crcv, u-cî i.r jicgkyje'^'ga.?
B bou bei ^«innnlidjrcif Hü iOuftr., H P : &«•; ä
a ca. 500 ^ciu'u ftavti'u Criainal« n&— s « R —
M wertest C4.<uia nnr 00 iTr., *u!B™ s ' ä b
B bcxtcljcii Vavdj nil« Siurtjbaubl.) ^ H s K TS>
H ül> ruuacn win, Inffc fim ben H g t i §^«,
• & ttii8tu0u.9)i&irr'0tterlag&> ̂ • ° £ E»»'fc
^ ^ Wttttaft in üfltJjin rcinmen. ^ ^ ^ w | *

i l l c l i f n u r n l l e l n beweisen din gum vor-
zügliche Wirkung meines in allen Wdtthcilcn
riilimliclisl heknnnlen Mittels zur ^rüinllir-heii lh:-
scitigung dir Tninksiicht, fMOIllloril m i d i
I^rtliellc vim ITIaiiiicrn der
Vb lMM«'llMrllf»i't besliitignn dies. •— lT. ;i. siigt
Herr l)r. Hess — ^erichllich vereidigter Chemiker
und Sachverständiger in Berlin — in seinem
Gulaehlen vom II. Nov. v. J.: , , D a i K e l / -
IUII'MCII«' Iii'äiil«'i'iiii>ltl, H1M]?|||-
tel ico^eil TmnliHllcIit, venlienl im
InlnrcsH» und r.um Wolde aller der Unglück-
lichen mit Recht die allgemeinste Verbreitung
und Krnplehlurij,'.« Behufs lirlnngung dieses Mit-
lels, welchot mit und auch ohne Wissen den
Trunksüchtigen ungewendtt werden kann, wolle
mnn sich vertrauensvoll direct an mich wenden

llcinhold HH/.hiif,
in Dresden, früher in Guben. (M04) 2-2

Uies^ii-Uunkelriiben-,
Klee-, Gras- und Walri-

Saineii
in grosser Auswahl, keimfähig;

Rosskastaiiien,
roth- und weissblüfhig, in mclireren Jiuudcrt
hübschen Stummen zu lnben bei (i>OlS) ü

Peter Lassnik,
Kaulniann vuid Ookonom.

|ür nur fl. 3 . 5 0
befonuiit man ttoctjfitdciibe CXubnfirteftatlc,
beftefjettb anS fotflenten SQavcnmoffcu:
1 fiabinetSndv, besannt a\$ fid)cvc\fl)enb,
1 rcid)Dci^icvtcöli>f)ütDcivQpfiicalbiiinmittz4olb,
G "|!aar ^oi^cUan Jlciffccjtiialfn, 1 £IKII:IOT
meter ober Sl'ettcipiopbet, 1 ̂ a&t (itjina-
sUberlcitcbtcr, 2 jdiünc Oeltrucfbilber jammt
Wiafjmrn, beilifif über lueltUcf)?, 1 pracliu
üoltc flrofic iöil'flc ubei tonfticicö (Sffrctslücs
fflv baö tfimmcv, 12 žtiics feinste, »oeifj ane
ed)t 'gilbrv bletbenbe Üüffet, 1 neue We
niontoiv-2:afd)cnjpie(Hs)v jammt Ufivfrttc in
(i-tni, 12 •»tücf cd)tc «losen- obev il>;Üd»en-
feifp, 1 neue inbijtfe SBrissar.t-^iflarvcixtofdc

S)ieje übbeuatuUeti jamintlidifn ©egott-
ftänbe rojlcn nur :i fl. Ui fr., mit ^atfmifl
•l fl. 20 fr. in bev $>osic jetbft.

W I E N , l»raU»r*lra*we 1 « .
(471) 6 - 2

Streifioojfn
bei C»84) 2 - 1

\ ei'lic^ii^che^
(Sljrcityfortc, &iüi9 Su ^afeen-

Erte Sendung
A für die i

m m , Friihjalirs: & Sommer-1
4 ^ j ^ H H H p ^ £V Die (iri>l'>arli|iflf Amiptifit

Crepon-Mantelets und Fichus,'
Sammt- und Tuchjacken und

Jackets
zu billigsten Preisen ist unstreitig nur bei

A. J. Fischer,
Liilwb, knndsrhallspl.itz 222. (805)3-3

Unlverrlt&t*-Prof«sc»r ». l<
l>r. IliNcnsE,

5lX<rn , (?.fnbt, nrnî .PHÄ.OTliifl Z2<
(jfiltflrilMblirt) ph»K ^rrnfjftörntif

die geschwächte Manneskra't
(Impotenz) jonur au«

geheime u. H&utiirankfcsittn.
O r d l n A t l o n flit)U(1) »ion n — t nt?r.
g a p Vlitdjniiiti ourrt) t^orrffpon«

hin) tirli(iiit"lt unb trerbfn bit
'Jlriiirlfii tirjorflt.

O 9 ~ CtifnNiffHifl if] AD ftflbfn bn?
?r-nt (.r>. Vluftnflc:)

Die geschwächte Manneskraft
brrrn llrfncfini unb •¥>rilttti(i

reu Dr. Blaenz. %htit '-'. fl. P. SV.

«ttjeiue. j
2)if brflc (üattinifl '

friilnntiiK niiirrikiiiiifdif
llolfn-erbäpftl, |

öd Äilofli. (1 Rentner) ju 3 fl. 50 h\, finb ju
Ijaten in i'aibodi bei j

Sfoljami Stale, I
(750) :;- 3 Uiitcie Solana j

Lacticin,
einziges untrügliches Mittel

MC^C.II

Migraine & Neuralgie,
von A. Boliuss,

^IMiilieUer In «liiroMlHii.
welches im Anfange der Krankheit alle V4

Stunden zu 2 5 Tropfen aul Zucker Kcncmi-
rntifi ilem weiteren Ausbiuclie derselben
Schranken setzt.

Preis einer Flasche 1 fl. ö. W.
Zu buhen |„.im Krliuder, f'crniw in

Laibach in »ler Apotheke des J . N w o -
l i o i l n , Kundschfifispiaiz; Graz: Gschil-
li»y, Trnkot'Ay, A|...ih.; Görz: K a n H t i :
Klagenfurt: Alusinn & liüinc((er; Mar-
burg: V.König; Villach: F. Ncholz,
wie aurli ,n nllen A|iollnk<Mi der g r ö s s e r e n
Städte Oes»erreieli-IJii(j;;iriifl. (Kljy) C — 2

Dtsitkartcn
in faU&n UnglüuranQ

pmVfcWen

3ß. ö. Sltcinma^r & $• Jöcmtcrg.

Zahnarzt FaicMs
Mundwasser-Essenz

ist zur grösseren J; j>. t.
Abnebmer ausBcr in • kale
aucli Ixi II.:rrcu W . l\&Ay*3i. uud
K a r i n g e r &, K a s c h /n »ÜI'I,. C)

a # " Preis i»ei ' > il. ~~^g

3«r „Stöbt |oibß*"
Sönfynljo j gaffe 115

Sdjreincr ^Jlarjcnßtcr,
1 t>ovgüc)lidifr Oiif l i tot , nn<r IMTY • IIIC;
! bafflbft ^>itr-ttp*>t fr* (MTIH ( i n r r
: ' an? ®va;. ;':;•>\ ). r>

Anzeige.
EIN-&YERKAUF
von Staats- und I
Prioritäten, Ps;u !-
ontlastuugB-OM, i,
L o s e n , G o l d - 11Ji • ^iMH'nrii i!iz»' i i ,

atisländisclien Banknoten ftc. ete.

\ OrN^lUlNNC
auf Staatbpapicre r o
Wortlipiipiere, in- nn M;
Lose; die Rückzahlung kann nach
Belieben ans e i n m a l oder in
Tlit'il/.'ihliiii|Lf<>ii erfolgen, bei
allen veilo.sbareu Papieren ^eliürt.
jo<ler wilhrend der Dauer dor lliick-
zaliluug etwa entfallende Gewinn
dem Eigeutliüinor.

Promessen
zu allen Ziehungen

1839er Treffer
Wir verkaufen feiner uu. ua t -

tungen Staate- unči Privatloso
so wol einzeln ala auch in Oesell-
schaften gc •••••- -,Onat-
liche T h e i h : .. . .^. . . . . _ . : vom
Erla^stage der zweiten Bate jeder
Gewinn, der ans das während der
Einiahlungszeit gekaufte Los ent-
fällt, dem Besitzer des Haten-
scheines gehört. (828) 8—2

J. KRAUS & C°
Bank- & Wechsirrgeschäft,

W i e II. | . , n^nnrliiNti »**«• f €>.

Vtf l)(i<'-*'H>xl werden uvch
.solide und Mehlige- Agenten
nusgpntnumen.

Gesetiäfts-Eröffrag» .*
Frsinz und Carl Hirlil,

Kürschner und Rauhwarenhändler
zum ,,>'<)rdpolsHlirt'l'" mis Gr»/,

' " • i - ' l i n - n s i ) , . l , . m l i o h c n A . l . - I I I I K I | . . » . h i l . l i t m n ' . l i r t > t - - ' « - i . - i - t i - I -

'la»» wirlucr m Laii.m-], in.Mally'scUenHause, Ecke der Ii
» » » e r e F i l i n l e o n i l h i H h ü l i n i t . W i r ( • < • < • < , ; , , „ r . n . l . r r - n u t , - r r < - r | i :. • ,

^•licmi n i l s J,II(.„ j n . u n d a u s iändi8chen PelzwRrfcn, allen Gattung
una Reisemutzen, su^ir lür ,i»s k. k. Militär Offiziers- nn Mann

i A u c i i i s t « m e « r o s s e A u s w ; . ! , ) v r r s c l i i c i i . - i K T S o n n e n s c h i r m e v i . » « • i i « . i - « " • ' •+'<•••••••••••">

i ' i ' i>rikMiii ' i lepi8g, .„ Ki i ro ,» 1 » z u d e n b i l l i g s t e n P r e i s e n «••> i - ^ ' - r .
• Li " ' ( > r i K ' r • • iToinmandien- i i wir u n s z u r A u f b e w a h r u n g ;•
, ^ l e | O e r IIIKJ T e p p i c h e K«-J!CD Gfirnntic ui«l SicluTi. i- i l . A H ' I I ••

. Neubestellungen uni Reparaturen »»f d»s hiiiî Mr un-i •' '"'^
; , W i r l . i t l n i u m ar.sililrf-i<'III-M Ü.wi i . - I i , wt-r i l i - i i r n » ; l r i r l . J*'* •"-''". • * I U f n

; W i i i i s c h r - n d e s ! , ( , ( , , . „ A ( j , , | s l l | | ( | ., | p u l . l i k u r n » r i . i r l i / n k o r n n . . u.

, ||(M-|i:n'hlMnl r\>

; Franz und iail IJklil, mm£
( 9 8 8 ; 4 — 1 I b u s - u i i ' l l i c r f l i i i i t c r i l i r s i l y . or ,

' b ü r ^ e r l i c h i ; K i i r f c h n e r i i i i ' i s t u r uriil f ty l i l iVN. •

* 1 I n u p u i « ! > < > < : < ; I H Z , MurjrasKc N r . 9 - S p o r g x t s K c N r . 1 4 . < . „ W .
1 l ^ i l i u l c : L n l b a c l i i" ' M a l l y V l i m H a u s e , £ < ] i c d « i H i a < U < / k \ b i U ( k e
• „ z u m > o n l p o | f a h r e r . u
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Mitbürger!
3) ie diesjährigen Wahlen für den Gemeinderath stehen nahe bevor. Dieselben werden am 2 7 . , 2 8 . und

3 » . M ä r z d . I . stattfinden.

Die Wähler der Landeshauptstadt haben sich als treue Anhänger des Fortschrittes, als unabhängige Männer so
oft bewährt, bei so vielen Wahlen durch seltene Einmüthigkcit und rege Betheiligung glänzende Erfolge errungen, daß es
diesem gegenüber sicher nicht vieler Worte bedarf, um die außerordentliche Bedeutung der Gemeinderathswahlen darzuthun.

Die Gemeinde ist die Grundlage uud das wichtigste Glied im staatlichen Organismus, ihr ist die Pflege unserer
wichtigsten Interessen überantwortet. Das Wohlergehen jedes Einzelnen und seiner Familie ist mit dem Gedeihen des
Gemeinwesens, in dem er zu leben und zu wirken berufen erscheint, auf das innigste verknüpft.

Die Betheiligung an der Wahl umfaßt aber nicht nur die Ausübung des kostbarsten Rechtes des Staatsbürgers,
sondern sie bedeutet in Wahrheit die Entscheidung über unsere künftige geistige wie materielle Wohlfahrt.

Wo so große, so kostbare Güter auf dem Spiele stehen, da darf kein Wähler säumen, keiner darf es unterlassen,
auch seine Stimme für einen guten Ausgang in die Wagschale zu legen.

Unsere Gegner haben nach langer Unterbrechung sich wieder an den letzten Wahlen betheiligt, sie werben es auch
heuer thun und, wie immer, keine Rücksicht kennen, kein Mittel unversucht lassen, um ihr Fiel zu erreichen. Es gelang
ihnen im Vorjahre, in einem Wahlkörper einen theilweisen Erfolg zu erringen, weil wir in allzu großer Zuversicht gerade
hier zu lässig waren und nicht alle unsere Kräfte anspannten. Das darf heuer nicht mehr geschehen, damit unsere Gegner
es erfahren, daß sie in der Landeshauptstadt den Boden überall verloren haben, daß es gar keine Kreise gibt, denen es
nach der Wiederkehr jener Zeiten gelüstet, wie wir sie leider erleben mußten, als die Zügel der städtischen Verwaltung
in ihren Händen lagen.

Damit aber ein so durchschlagender, ein ganzer Erfolg errungen werde, thut doppelter Eifer noth; die Betheiligung
der Wähler soll eine ausnahmslose sein, kein einziger soll durch sein Fernbleiben die schwere Verantwortung auf sich laden,
den vollständigen Sieg vereitelt zu haben.

Die Männer, die wir Euch als Candidaten empfehlen, sind in der großen Mehrzahl in vielseitiger Thätigkeit im
Gemeindewesen bereits erprobt, alle sind sie als hochachtbar unb gesinnungstüchtig bekannt, alle in öffentlicher Probewahl
von zahlreichen Mitbürgern als Eures Vertrauens würdig bezeichnet worden.

M i t b ü r g e r ! T e i d e ingedenk der h o h e n W i c h t i g k e i t der bevors tehenden E n t s c h e i d u n g ,
schre i te t E i n e s H i n n e S u n d v o l l z ä h l i g zu r W a h l !

Z u Candidaten werden vorgeschlagen:

Fnr den I I I . Wahlkörper Für den I I . Wahlkörper M r den I . Wahlkörper
(»m 27. M l , ) - (»m 28, Mnz): («m 3U. Mi l , ) :

M i « Achtschin, Dr. Friedrich Keesbacher, Ferdinand Mahr,
Schlossermeister, SanilätSrath, Director der Handclblehranslalt,

Anton Gl>ah, Karl Leskovic, Andreas Mall'ltsch,
Ttadtzimmermeister, Piioatier, Privatier,

Gustav Habit, Vr. Anton Zchöppl, Vr. Notiert v. Schrey,
Vüdbahn.EWUlmOche!, l , l , RcgiliunMoth. Adv»c»t,

Paul Polegegg, Vr. Fraiy SupMntschitsch,
Hauebesitzer und Holzhündler. Ndoocat.

Laibach am 22. März 1876.

Vom CtntllllVllhllmits siir die Gemeindemthswahlen.


